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Resolution 1690 (2006) 

verabschiedet auf der 5469. Sitzung des Sicherheitsrats 
am 20. Juni 2006 

 Der Sicherheitsrat, 

 unter Hinweis auf seine einschlägigen Resolutionen über die Situation in Timor-Leste, 
insbesondere seine Resolution 1599 (2005) vom 28. April 2005 und seine Resolution 1677 
(2006) vom 12. Mai 2006, 

 mit dem Ausdruck seiner tiefen Besorgnis über die instabile Sicherheitslage in Timor-
Leste und ihre schwerwiegenden humanitären Auswirkungen, 

 unter Verurteilung der fortgesetzten Gewalthandlungen gegen die Bevölkerung und 
der Zerstörung von Sachwerten, 

 unter Begrüßung der vom Generalsekretär ergriffenen Initiativen, namentlich der Tä-
tigkeit seines Sondergesandten in Timor-Leste zur Bewertung der Lage am Boden, 

 Kenntnis nehmend von dem Schreiben des Präsidenten der Republik Timor-Leste, des 
Parlamentspräsidenten und des Premierministers an den Generalsekretär vom 11. Juni 2006 
(S/2006/383) sowie von dem Schreiben des Außen- und Verteidigungsministers Timor-Le-
stes an den Generalsekretär vom 8. Juni 2006 (S/2006/391), 

 in Bekräftigung seines nachdrücklichen Bekenntnisses zur Souveränität, Unabhängig-
keit, territorialen Unversehrtheit und nationalen Einheit Timor-Lestes, 

 weiterhin fest entschlossen, dauerhafte Stabilität in Timor-Leste zu fördern, 

 1. beschließt, das Mandat des Büros der Vereinten Nationen in Timor-Leste 
(UNOTIL) bis zum 20. August 2006 zu verlängern, mit dem Ziel, die Rolle der Vereinten 
Nationen nach Ablauf des Mandats der UNOTIL zu planen; 

 2. bekundet den Regierungen Portugals, Australiens, Neuseelands und Malaysias 
seinen Dank und seine volle Unterstützung für die Entsendung von internationalen Sicher-
heitskräften auf Grund des Ersuchens der Regierung Timor-Lestes und für ihre Aktivitäten 
zur Wiederherstellung und Aufrechterhaltung der Sicherheit in Timor-Leste, nimmt mit Be-
friedigung davon Kenntnis, dass die Tätigkeit dieser internationalen Kräfte auch die Bereit-
stellung humanitärer Hilfe für die bedürftige Bevölkerung Timor-Lestes und den Zugang 
der humanitären Helfer erleichtert, und legt diesen Ländern nahe, den Rat auch weiterhin 
über ihre Aktivitäten zu unterrichten; 
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 3. fordert die internationalen Sicherheitskräfte auf, auch weiterhin in enger Ab-
stimmung mit der Regierung Timor-Lestes sowie mit dem Büro der Vereinten Nationen in 
Timor-Leste (UNOTIL) vorzugehen; 

 4. fordert alle Parteien in Timor-Leste nachdrücklich auf, von Gewalt Abstand zu 
nehmen und sich am demokratischen Prozess zu beteiligen; 

 5. ersucht den Generalsekretär, dem Rat bis zum 7. August 2006 einen Bericht  
über die Rolle der Vereinten Nationen in Timor-Leste nach Ablauf des Mandats der 
UNOTIL vorzulegen, unter Berücksichtigung der aktuellen Lage und der Notwendigkeit ei-
ner verstärkten Präsenz der Vereinten Nationen; 

 6. begrüßt die Initiative des Generalsekretärs, die Hohe Kommissarin für Men-
schenrechte zu bitten, bei der Einsetzung einer unabhängigen Sonderuntersuchungskom-
mission auf Grund des Ersuchens der Regierung Timor-Lestes in dem Schreiben vom 
8. Juni 2006 die Initiative zu übernehmen, und ersucht den Generalsekretär, den Rat über 
diese Angelegenheit unterrichtet zu halten; 

 7. fordert die Gebergemeinschaft auf, umgehend und positiv auf den am 12. Juni 
2006 erlassenen Blitzappell der Vereinten Nationen zu humanitärer Hilfe für Timor-Leste zu 
reagieren; 

 8. beschließt, mit der Angelegenheit aktiv befasst zu bleiben. 

   


